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Monumentaler, viergeschossiger Backsteinbau mit Werksteingliederung im Stil der 
Neurenaissance, dessen Flügel an drei Straßenzügen einen Binnenhof umschließen. 
In Ecklage zum Bahnhofsvorplatz das Hauptportal mit Portikus, Erker, Blendgiebel 
und Turm. Der Eingang führt zur ehem. Schalterhalle, die sich als Saal mit großem 
Oberlicht in Eisen-Glas-Konstruktion darbietet. Inschrift über dem Hauptportal datiert 
1908-10 als Entstehungszeit. 
1927 erfolgte ein elfachsiger Anbau (Wildenbruchstr.) unter Verwendung expressio-
nistischer Details. 
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